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Mauser Selbstlader. 
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A. Allgemeines. 

Der patenti erte Mauser~Selbstlader ist ein Rücl<sto!'llader-Gewehr mit festem Lauf, bei 

welchem die Verriegelung durch seill ieh schwingbare Verschlußsl ülzen geschieht, deren Betätigung von 

einem darüber befindlichen Schieber erfo lql. Dieser mit Führungslwrven versehene Schieber steht unter 

dem Einfluß der Rüd<stoßwirlwng und einer besonderen Triebvorrichtung, welche sich vor dem Schuss 

stets in gespanntem Zustande befindet. 

Der beim Abfeuern des Gewehres auftretende Rücl<stoß betätigt den Schieber und bringt 

ihn in seine Entriegelungslage. Die im Laufe noch vorhandenen expandierenden Pulvergase treiben 

die Kammer zurück, aus dem Magazin herauf tril! eine Patrone und wird von der wieder vorschnellenden 

Kammer in das Patronenlager eingeführt. Der Selbstlader ist dann wieder schußbereit. 
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Verriegelungslage. Der Verschluß der Waffe wird dadurch hergestellt , daß die beiden Verschluß­

stützen die Kammer symetrisch einwärts abstützen. 

Entriegelungslage. In der Entriegelungslage stehen die beiden Verschlusstützen nach außen ge­

ldappt und lassen die Kammer rückwärts durchglei ten. 

Rückwärtsbewegung. Nach Abfeuern eines Schusses bewirld der im Lauf noch befindlich e Gasdruck 

die Rückbewegung der Kammer , das Spannen des Schlagbolzens und der 

Kammerschließfeder. 

Feuerstellung. Schrägstellung des Sicherungshebels. 

Sichern. Vertikalstellung des Sicherungshebels. 
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B. Eintettung der Waffe und Munition. 

Das Patronenlager und die Verschluß-Anlageflächen müssen mit beigegebenem Fette stets 

gut eingefettet werden. 

Ebenso ist es eine absolute Notwendigkeit, daß die Patronenhülse in ihrem ganzen Umfange 

leicht gefettet ist. 
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C. Laden der Waffe. 

Bild 2. Abzugsbügel öffnen I. 2, und Magazin abnehmen 3. 

Bild 3. Vorwärtsdrücken des Verschlußschiebers 4, a n seinen beiden seitlich gerauhten flächen. 

Bild 4. Zurückziehen der Kammer in ihre hinterste Stellung 5. 

Bild 5. Das gefüllte Magazin einführen 6, und hineindrücken des Abzugsbügels in sein Lager 7. 

Beim Hineindrücken des Abzugsbügels in sein Lager wird die Kammer ausgelöst und eine 

Patrone in den Lauf eingeführt. 

Die Waffe ist nun schußbereit. 
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D. Sichern der Waffe. 

Bild 6. Vertil<alstellung des Sicherungshebels. 

E. Feuerstellung. 

Bild 7. Schrägslelluny des Sicherungshebels. 
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